
des Schwalbenschwanzes, deren knalliges Grün 
immer wieder bewundert wurde, und die vielen 
Exuvien von Libellen aus der Sammlung von 
Ute und Walter Roder, die als Geschenke an die 
Kinder bei deren Müttern hin und wieder ein 
Augenzwinkern hervorriefen.

Während des Sommerfestes wurde bekannt, 
dass die Abteilung für Ökologie der Libellen 
sich mit dem Gedanken trägt, sich der Abteilung

für Entomologie anzuschließen. Alle Mitglieder 
der Entomologie haben die Entscheidung be­
grüßt, sodass geplant wurde, im Januar 2008 
die Vereinigung der Abteilungen in der Jah­
reshauptversammlung zu besiegeln.

Ich freue mich auf ein weiteres schönes Insek­
tenjahr, und bedanke mich bei allen Aktiven für 
ihr Engagement.

Detlev Cordes

In memoriam Werner Weiss f

Viel zu früh ist unser Abteilungskollege und 
Freund Herr Werner Weiss am 20. August 2007 
im Alter von 64 Jahren für immer von uns ge­
gangen. Er war ein Bewunderer der Schönheit 
unserer Heimat und ein Kenner seiner sechsbei- 
nigen Bewohner. Besonders die Gaukler der 
Lüfte, die Schmetterlinge, hatten es ihm an­
getan. Um sie genauer beobachten zu können, 
verließ er nicht selten ausgetretene Pfade. Die 
kleinen Wunder, die er bei diesen Abstechern 
entdeckte, waren Fotomotiv für uns alle.

Als langjähriges Mitglied der NHG und Grün­
dungsmitglied der Abteilung für Entomologie 
wandelte er mit uns so manch herrlichen Som­
mertag durchs Frankenland auf der Suche nach 
den geflügelten Juwelen. Er war ein Schöngeist 
und ein Quell der Inspiration für uns alle. Die 
Lücke, die er in der Entomologischen Abteilung 
hinterlässt, wird kaum zu schließen sein. Aber 
das Leben geht weiter -  so würde es Werner sa­
gen - , und es gibt gutes Bier und eine handfeste 
Brotzeit nach jeder Exkursion. Und wenn uns
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auf unseren Wanderungen die Sommervögel­
chen umflattern, dann wird uns wohl des Öfte­
ren unser Werner Weiss in den Sinn kommen, 
der jetzt genau wüsste, wo wir den Tag gemüt­
lich ausklingen lassen können.

Detlev Cordes


